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Busbahnhof und Dach Gleis 1: Baubeginn im Juli 

Ersatzbahnhof Ladestraße – Zukunft der Ladestraße 

Von Mitte Juli 2010 bis Februar 2011 steht das Hennefer Zentrum im Zeichen 

des vollständigen, barriefreien Umbaus des 30 Jahre alten Zentralen 

Busbahnhofes. Gleichzeitig baut die Deutsche Bahn Station & Service AG ein 

neues Bahnsteigdach auf dem Bahnsteig für Gleis 1, das auch den 

angrenzenden Bussteig überdecken wird. Während der Umbauzeit wird in der 

Ladestraße ein Ersatz-Busbahnhof eingerichtet. Bürgermeister Klaus Pipke, 

Vertreter der Stadtbetriebe Hennef AöR, der Bahn AG und der Rhein-Sieg 

Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) stellten dieser Tage den Ablauf der 

Baumaßnahme vor. Dabei ging es auch um die mittelfristige Zukunft der 

Ladestraße, nachdem diese kurzfristig als Ersatz-Busbahnhof genutzt wird. 

Ersatzbahnhof Ladestraße 

Wichtigste Information für die Nutzer des Busbahnhofes: Die Stadt Hennef wird 

in der Ladestraße einen Ersatz-Busbahnhof einrichten. Für die Fahrgäste gibt es 

darüber hinaus keine Einschränkungen. Es werden keine Busse ausfallen. Der 

Start zu der Baumaßnahmen wurde bewusst auf den Anfang der Sommerferien 

gelegt, damit genug Zeit bleibt, den Ersatzbahnhof zunächst ohne 

Schulbusverkehr anlaufen zu lassen. 

Juli 2010 bis Februar 2011: Busbahnhof wird barrierefrei 

Ein Umbau des 30 Jahre alten Hennefer Busbahnhofes ist nötig, da er im 

bisherigen – noch für wenige Tage bestehenden – Zustand erhebliche Mängel 

und Sicherheitsprobleme aufweist und nicht barrierefrei ist. Die RSVG wickelt 

am Hennefer Busbahnhof täglich 750 An- und Abfahrten ab, im Durchschnitt 

nutzen 11.000 bis 12.0000 Menschen pro Tag den Busbahnhof. 

Auf Empfehlung der RSVG hatte die IGS Ingenieurgesellschaft Stolz mbH 

bereits im Juni 2006 die Umgestaltung des Busbahnhofs untersucht und dabei 

den momentanen Zustand unter die Lupe genommen. Die Untersuchung 

bescheinigte wesentliche Mängel beim Betriebsablauf, der Führung der 
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Fahrgäste und der Sicherheit für Fußgänger, die nur durch einen vollständigen 

Umbau abgestellt werden können. Die neue Gestaltung des Busbahnhofes ist 

mit der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft (RSVG) abgestimmt. 

Am neuen Busbahnhof werden vier Bussteige mit jeweils bis zu vier 

Wartepositionen für Linienbusse gebaut. Dadurch gelingt es, die 

Fußgängerüberwege auf klar geregelte Bereiche zu konzentrieren – die 

Sicherheit für Fußgänger steigt also. Außerdem ermöglicht die Lösung eine 

flexible Abwicklung des Busbetriebes. Bei der Gestaltung des Busbahnhofes 

wird ganz besonders auf Barrierefreiheit Rücksicht genommen, so dass 

zukünftig eine problemlose Nutzung des gesamten Areals beispielsweise für 

Rollstuhlfahrer oder Personen mit Kinderwagen möglich ist. Gebaut wird 

außerdem eine neue Toilettenanlage. Langfristig ist vorgesehen, die 

Treppenanlage zur Bahnunterführung umzubauen und eine neue Lösung für den 

Kiosk zu finden. 

Eine schirmartige Überdachung des neuen Busbahnhofes wird Wartenden 

bestmöglichen Komfort bieten und genügend Platz gerade für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen, wie gehbehinderte Menschen, Rollstuhlfahrer oder 

Eltern mit Kinderwagen lassen. Platz für bis zu 15 neue Bäume als Ersatz für die 

Ende Februar gefällten Platanen bleibt ebenfalls. Eine innovative, Strom 

sparende LED-Beleuchtung in den Schirmen wird Wartenden auch am Abend 

und nachts eine hohe Sicherheit gewährleisten.  

Bahnsteigdach an Gleis 1 

Gleichzeitig mit dem Umbau des Busbahnhofes baut die Bahn ein neues 

Bahnsteigdach auf dem Bahnsteig für Gleis 1, das auch den angrenzenden 

Bussteig überdecken wird. Das Dach enthält auch eine neue Beleuchtungs- und 

Beschallungsanlage. Bauende für das Dach soll April 2011 sein. Die Kosten in 

Höhe von 740.000 Euro werden im Rahmen des Projektes „S 12“ öffentlich 

gefördert. 
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Kosten und Fördermittel 

Der Umbau des Busbahnhofes einschließlich der neuen schirmartigen 

Überdachung wird vom Zweckverband NahverkehrRheinland (NVR) mit 85 

Prozent der zuwendungsfähigen Kosten gefördert – das entspricht einem Betrag 

von 2,16 Millionen Euro. Die Gesamtkosten werden sich auf rund 2,8 Millionen 

Euro belaufen. 

Zukunft der Ladestraße 

Im Rahmen der Vorstellung der Baumaßnahme am Busbahnhof berichtete 

Bürgermeister Klaus Pipke auch über die mögliche Zukunft der Ladestraße. 

Derzeit laufen zwischen der Stadt und der „Immobilienverwaltung BDV Hennef-

Sieg S.a.r.l. & Co. KG“ sehr Erfolg versprechende Gespräche über eine Nutzung 

des Areals für ein Büro- und Geschäftshaus mit einem Elektro-Fachmarkt, einem 

SB-Bio-Markt, einer Drogerie, einem Restaurant und Büros mit einer 

Gesamtbruttogeschoßfläche von 3.500 Quadratmetern. Der 

Wirtschaftsausschuss hat bei seiner Sitzung am 1. Juli den Verkauf der der 

Stadt gehörenden Teile der Ladestraße an den Investor einstimmig beschlossen.  

„Im Gegensatz zu anderen zwischenzeitlich vorgelegten Ideen“, so 

Bürgermeister Klaus Pipke, „gehen die Pläne des besagten Investors konform 

mit dem Bebauungsplan. Die geplanten Nutzungen würden außerdem das 

bestehende Einzelhandelsangebot im Hennefer Zentrum ergänzen und 

erweitern.“ Der Investor beabsichtigt, sein Konzept nach der Räumung des 

Ersatzbahnhofes zügig umzusetzen.  

Teilnehmer des Pressegespräches am 1. Juli 

Seitens der Stadt Hennef nehmen neben Bürgermeister Klaus Pipke außerdem 

der Vorstand der Stadtbetriebe Hennef AöR Klaus Barth, der Leiter des 

Fachbereiches Tiefbau der Stadtbetriebe Hennef AöR Herbert Beielschmidt und 

Rüdiger Wiegel aus dem Fachbereich Stadtentwicklung teil. Seitens der 

Deutschen Bahn nahmen teil Thomas Feldmann in Vertretung des 

Bahnhofsmanagers, Maik Brauhardt von der DB Station und Service und Herbert 
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Montag von der DB ProjektBau. Seitens der RSVG nahm der stellvertretende 

Betriebsleiter Fahrdienst Werner Wirges teil.  


